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Kastengeist
tt Unter den ſchweren Uebeln die auf dem heutigen

Staats und Geſellſchaftsleben laſten ſteht nicht an letzter
Stelle der Kaſten geiſt Kein anderer als Adolf Har
nack hat vor einiger Zeit ſogar ausgeſprochen daß für
Deutſchland der Kaſtengeiſt eine weit größere Kulturgefahr
ſei als der Klaſſenkampf Das Urteil iſt hart aber nicht
ungerecht Denn während es ſich bei dem Klaſſenkampfe
um ein in falſchen Formen und mit unrichtigen Mitteln
geltend gemachtes Streben nach Verbeſſerung der wirtſchaft
lichen Exiſtenz bedingungen handelt fällt bei der
Hervorkehrung des Kaſtengeiſtes dieſes Moment ganz weg
Geht der Klaſſenkampf von Leuten aus denen infolge ihrer
oft unzureichenden Bildung der Einblick in die tatſächlichen
Verhältniſſe abgeht ſo iſt der Kaſtengeiſt gerade in den
Kreiſen anzutreffen die ſich auf ihre beſſere Erziehung etwas
zugute tun und Anſpruch darauf machen zu den ſogenannten
Gebildeten zu gehören

Der Staat geht leider mit böſem Beiſpiel voran in
dem er bei der Beſetzung der Stellungen im Offizierkorps
und Beamtentum nicht Tüchtigkeit und Befähigung für aus
ſchlaggebend hält ſondern in weiteſtem Maße Geburts
und Standesunterſchiede macht Eine Gruppe
dünkt ſich dann mehr als die andere und blickt verächtlich
auf ſie herab Der Adlige glaubt turmhoch über dem Nicht
adligen zu ſtehen Der Offizier und mancher Beamte fühlen
ſich erhaben über den Bürger Der Beamte bei der Regie
rung wiederum glaubt mehr zu ſein als der bei der Juſtiz
der Offizier von der Garde mehr als der von der Linie
Ganze Teile des Volkes ſchließen ſich vom gewerbetätigen
Bürgertum ab und bilden untereinander wieder beſondere
Gruppen und Kaſten Dieſer Zuſtand iſt deswegen ſo ge
fährlich weil er den unentbehrlichen Zuſammenhang zwiſchen
den verſchiedenen Erwerbs und Berufsgruppen löſt die
nötige Kenntnis von den Anſchauungen und Bedürfniſſen
der anderen Volksteile verhindert und ſchließlich dazu führt
daß Kreiſe bei denen es an jedem Jntereſſenkonflikt fehlt
ſich in Feindſchaft und Erbitterung gegenüberſtehen

Die Verhältniſſe in unſerem Staate ſind nun wirklich
nicht danach angetan daß wir eine weitere Verſchärfung
der Gegenſätze ruhig dulden können Jn wirtſchaftlicher
politiſcher und religiöſer Beziehung iſt unſer Volksleben
ohnehin derart zerklüftet daß wir allen Grund haben nicht
künſtlich noch neue Schranken aufzurichten Der Stagt der
hauptſächlich an der übermäßigen Ausbreitung des Kaſten
geiſtes ſchuld iſt muß zunächſt dafür Sorge tragen daß
dieſes Uebel beſeitigt wird indem er ſein bisheriges Syſtem
der Stellenbeſetzung ändert

Aber auch das Bürgertum muß eine andere Hal
tung einnehmen Man kann nämlich nicht ſagen daß es
an dieſen Verhältniſſen ganz ſchuldlos iſt Anſtatt den

Fenilleton
Marig Loniſe Erzherzogin von Oeſterreich

Kaiſerin der Franzoſen
Zur Erinnerung an den 2 April 1810

Von T v Altwallſtädt
Nachdruck verboten

Joſephine Beauharnais war 45 Jahre alt als Napoleon T ſich von ihr ſcheiden ließ Neigung Gewohnheit viele
gemeinſame Erinnerungen banden ihn an dieſe Frau die
ihm leidenſchaftlich ergeben war und fünfzehn Jahre ſeines
Lebens verſchönt hatte Aber Joſephine durfte ſich keinen
Hoffnungen auf Kinderſegen mehr hingeben und Napoleon
war überzeugt daß zur Befeſtigung ſeiner Stellung ein
leiblicher hronerbe unerläßlich ſei Auch hielt er eine Ver
ſchwägerung mit einem der europäiſchen Herrſcherhäuſer für
durchaus geboten So mußte Joſephine wohl oder übel in
eine gütliche Scheidung willigen Jm Dezember des Jahres
1808 ſiedelte die ſchwer getroffene Kaiſerin über nach Schloß

almaiſon bedauert von den Vielen deren Sympathien
ſie ſich zu erwerben gewußt

Auch Napoleon bereitete dieſer Schritt ſeiner eigenen
Angabe n den größten Schmerz Dieſes Gefühl hin
derke ihn aber nicht mit noch größerem Eifer die Braut
werbung zu betreiben Schon ehe ſeine Scheidung erfolgt
war hatte er ſich mit Rußland in Unterhandlungen einge
laſſen Er war überzeugt geweſen daß ihm Alexander ſeine
1sjährige Schweſter die Großfürſtin Anna ohne weiteres
d Gemahlin geben würde Aber davon war man in Peters
purg weit entfernt Mit Erbitterung nahm Napoleon wahr

man ihn wochen und monatelang hinhielt Schließ
ich riß ihm die Gebuld und am 6 Februar brach er kurzer

hand alle diesbezüglichen Verhandlungen mit Alexander ab
Noch an dem nämlichen Abend wandte ſich Napoleon an

den öſterreichiſchen Gefandten mit der Frage ob er bereit
ſei einen Ehevertrag zwiſchen NRapoleon und einer öſter
chiſchen Erzdereogin zu Anterſchretden Fitſt Shwarhen

Leuten die mit einer gewiſſen Verachtung auf das Bürger
tum herabſehen in der entſprechenden Weiſe entgegen
zutreten ſchätzt man ſich oft glücklich wenn es einem ge
lingt in jene Kreiſe hineinzukommen Mit Freuden gibt
oft der Bürger ſeine Tochter dem verſchuldeten Junker um
mit ſeinem ſauer erarbeiteten Gelde die zerrütteten Ver
mögens verhältniſſe des feudalen Herrn rangieren zu dürfen
Mit Stolz läßt er ſeinen Sohn in eines der ſogenannten erſt
klaſſigen Kavallerie Regimenter eintreten um nach einem
Jahr ſehen zu müſſen wie dieſer nicht bei der Truppe be
halten ſondern zu dem als nicht vornehm geltenden Train
abgeſchoben wird Wenn daher das Bürgertum ſich nicht auf
ſich ſelbſt beſinnt und nicht dasjenige Maß von Selbſt
bewußtſein und Stolz zeigt womit es allein jenen ſich ab
ſchließenden Kreiſen der Junker Offiziere und Beamten
imponieren kann wird der Kaſtengeiſt nicht verſchwinden
Er wird im Gegenteil ſich dann weiter ausdehnen und mit
ſeinen üblen Folgen ſtärker als heute auf unſerem Volks
leben laſten Die Selbſthilfe die ſo oft ſchon ſich als
erprobtes Mittel erwieſen hat muß auch hier dazu bei
tragen eine ſchwere Kulturgefahr von unſerem Vaterlande
fernzuhalten

Deutſches Reich

Skandalöſe Szenen
Wiederholt iſt in der Preſſe und auch von Regierungs

ſeite auf das Aergernis hingewieſen worden welches jene
deutſchen Frauen und Mädchen erregen die ſich zu Liebe

leien mit mehr oder weniger farbigen Eingeborenen bei
jeder ſich bietenden Gelegenheit hingeben Wie weit dieſer
grobe Anfug um ſich greifen kann beweiſt folgender Vor
gang der dem Hannov Conrier aus Berlin gemeldet wird

Vor dem Paſſagepaneptikum kam es bei
der Abreiſe der Senegaleſen die dort gaſtiert
hatten zu ungewöhnlichen Abſchiedsſzenen Etwa 1500
Perſonen darunter Hunderte von Mädchen hatten
ſich vor dem Eingange zum Panoptikum eingefunden
und drängten fich an die Schwarzen heran
um zärtlichen Abſchied von ihnen zu nehmen Ver
gebens verſuchten 8 Schutzleute die Damen zurückzu
drängen Jmmer wieder ſtürmten ſie auf die Abziehen
den um die letzten Grüße auszutauſchen

Vielleicht wäre es in ſolchem Falle nicht unangebracht
geweſen dieſe Damen auf Grund des Groben Unfug Para
graphen zu ſiſtieren Eine öffentliche Gerichtsver
hand lung würde dieſe abnormen Schwärmerinnen eher
kurieren als alle wohlgemeinten Warnungen und Appells
an das weibliche Ehrgefühl

1 berg war von Wien aus zu dieſem Schritt ermächtigt wor
den Jm Jntereſſe ſeines durch viele Kriege geſchwächten
Landes dem Jahre des Friedens dringend not taten im
Intereſſe einer glücklichen Fortdauer ſeiner Dynaſtie hatte
Kaiſer Franz J beſchloſſen ſeine 18jährige Tochter Maria
Louiſe Napoleon zur Gattin zu geben falls der Allgewaltige
dieſes Opfer von ihm verlangen werde Schon am 7 Febr
unterſchrieb Fürſt Schwarzenberg in den Tuilerien den Ehe
vertrag Jn Paris herrſchte Jubel Napoleon war hoch
befriedigt

Auch in Wien mußte man dieſes Ereignis als ein gün
ſtiges auffaſſen aber abgeſehen von allem anderen
war dort die Erinnerung an die unglückliche Marie Antoi
nette noch zu friſch in den Gemütern als daß man die
Kaiſertochter leichten Herzens hätte nach Frankreich ziehen
laſſen Was die junge blühende Erzherzogin ſelbſt in jenen
Tagen empfunden haben mag wer vermöchte das heute noch
zu ſagen Die einen berichten ſie wäre damals von einer
kiefen Empörung ergriffen geweſen denn im Haſſe gegen
ihren nunmehrigen Bräutigam war ſie großgezogen worden
Andere ſagen Maria Louiſe wäre ihrem ungewiſſen Loſe
mit der heiteren Zuverſicht der Jugend entgegengegangen
Aber vielleicht war dieſe Heiterkeit zunächſt nur eine Maske

Die Wiener Vermählungsfeier fand am 11 März 1810
ſtatt Die Stelle des abweſenden Bräutigams vertrat auf
deſſen Wunſch Erzherzog Karl der Held von Aſpern Mit
Napoleon ſelbſt ſollte Maria Louiſe erſt am 2 April in der
Tuilerienkapelle vor den Altar treten

Am 13 März verließ die junge Kaiſerin Wien unter
bitteren Tränen Aber ſie vergaß das Weinen bald Napo
leon ſorgte dafür daß die Reiſe ſeiner Gemahlin ſeit dem
Augenblicke da ſie franzöſtiſches Gebiet betrat einem
Triumphzuge glich Er ſelbſt erſchöpfte ſich in perſönlichen
Artigkeiten und Aufmerkſamkeiten So viel Mühe ihm auch
das Schreiben verurſachte täglich ſandte er der Kaiſerin
einen eigenhändigen Brief entgegen den meiſt Blumen
ſträuße oder felbſterlegtes Wild begleiteten Auch traf er
die Anordnung daß an Kaiſer Franz J täglich ein Reiſe
bericht abgeſandt wurde Maria Loufſe hätte nicht das
junge ganz unverwöhnte Geſchöpf ſein müſſen das ſie war
wenn all die Huldigungen all die Aufmerkſamkeiten ſie nicht
berührt hätten Sie mußte überzeugt ſein daß ein freund
liches Schickſal ihrer wartete

Zuſammenkunft des deutſchen Reichskanzlers
mit dem italieniſchen Miniſter des Jeußern

Meldung unſeres römiſchen bBerichterſtatters
Rom 2 April

Der deutſche Reichskanzler v Bethmann Holl
weg und der neue italieniſche Miniſter des Aeußern Wiu
liano werden heute in Florenz zuſammen eine Unter
redung haben

Die Zuſammenkunft zwiſchen Giuliano und Beth
mann Hollweg wird hier mit großer Sympatdie be
grüßt Da HGiuliano gerade während der Anweſenheit des
Reichskanzlers in Rom in Privatangelegenheiten nach Ca
tania gereiſt war woſelbſt er ſeine Beſitzungen hat ſo iſt er
mit dem Reichskanzler weniger in Berührung gekommen
als die anderen leitenden Parlamentarier Man mißt der
Entrevue der beiden Staatsmänner gewiſſe politiſche
Bedeutung bei Vor allem wird ſie den dreibundfeind
lichen Ausſtreuungen einzelner Blätter die Spitze ab
brechen die auch hervorhoben der Beſuch des Reichs
kanzlers in Rom habe infolge der Miniſterkriſe jede Bedeu
tung verloren und damit den Wert der herzlichen deutſch
italieniſchen Freundſchaftskundgebungen herabzudriiclen ver
ſuchten

Der dunkle Punkt der Germania
Die Germania wartet heute auch einmal mit einer

Senſation auf mit einer ſo grotesken Enthüllung daß
man an einen kleinen Aprilwiß zu gla verſucht wäre
wenn man ſich bei dieſem allen attiſchen Salges barem
Zentrumsorgan eines Scherzes überhaupt verſehen dürfte
Das Blatt hat die Entdeckung gemacht daß wir v
Jahre nahe daran waren aus der Aera des n
Schutzzolles über Nacht dem Freihandelſyſtem
anheimzufallen wenn nicht in letzter Stunde noch der
Bloſck in Trümmer gegangen wäre Der verſtorbene Pro
feſſor von Halle habe wir zitieren wörtlich den

beſtimmten und klaren Auftrag erhalten nur alles Material
zu ſammeln und zu ſi Vorſtoß gegen diechten um einen
Schutzzollpolitt zu führen

Er hatte auch bereits ſeine ſonſt geſchickte Feder
in Bewegung geſetzt als ihm der Tod ein Halt zurief

hterfür
Erſt

ſollte in einem wiſſenſchaftlichen Sammelwerk die Schartz
zollpolitik als überlebt dargetan werden dann ſollte dieſe
Wiſſenſchaft durch zahlreiche Broſchüren und Flugblätter
populariſiert werden Der Plan entſtammte nicht dem

Gehirn des leitenden Staatsmannes aber dieſer akzeptierte
ſogleich gern was führende Köpfe der Berliner Hochfinanz er
ſonnen hatten

Da wie geſagt ein Aprilſcherz an dieſer Stätte ſteriler
Trockenheit ausgeſchloſſen iſt bleibt nur die Annahme übrig
daß die Germania einem neckiſchen Spaßvogel ins Garn
gegangen iſt Sie ſpinnt dieſes Garn nämlich ernſthaft da
hin aus daß neben dem ſchwankenden Freiſinn auch
die höchſt unſicheren Nationalliberalen mit im

Ueber Napoleon konnte man in jenen Tagen nicht ge
nug ſtaunen Er war ergriffen von einer großen unver
bohlenen ſehr freudigen Ungeduld auf das blühende junge
Weib das ihm den Erben ſeines Thrones ſchenken ſollte
Er benahm ſich völlig wie ein Verliebter Er der ſonſt ſeine
Zeit für ſo überaus koſtbar hielt blieb allein acht Tage in

Compiègne um ſich um alle Einzelheiten der Wohnungs
einrichtung zu fümmern und die Vorbereitungen zu dem
Empfang der Gattin perſönlich zu leiten Auch um die
Wirkung die er ſelbſt auf Maria Louiſe machen werde war
er ſehr beſorgt Er ließ ſich ein Phantaſiegewand anfertigen
kehrte aber auf Anraten einer ſeiner Schweſtern lieber zur
Uniform zurück Jeder Brief der nahenden Gemahlin machte
ihn glücklich

Die Begegnung der beiden Gatten ſollte eigentlich m
Zelt zwiſchen Soiſſons und Compiègne ſtattfinden Aber
Napoleon in ſeiner Ungeduld ſtieß ſeine eigenen Anordnun
gen um Als er hörte daß Maria Louiſe von Soiſſons auf
gebrochen ſei eilte er ihr in einen Wagen ohne jedes kaiſer
liche Abzeichen ungeſäumt entgegen Plötzlich und uner

wartet ſtand der Kaiſer vor ſeiner Gemahlin auf die der
ſcharfgeſchnittene Cäſarenkopf und der ſtolze und durchdrin
gende Blick des Allgewaltigen damals einen tiefen Eindruck
gemacht haben ſollen Napoleon ſeinerſeits fand ein kräf
tiges jugendfriſches Mädchen deſſen ſanftes mit ſchönen
Farben geſchmücktes Antlitz von weichem hellbraunem Haar
uümrahmt war Die ſchwellende Anterlippe in dieſem un
ſchuldigen Mädchengeſicht verriet deutlich die habsburgiſche

Abſtammung
Am 1 April fand in Saint Cloud die Ziviltrauung

am 2 in Paris die kirchliche Einſegnung des Ehebünd niſſes
ſtatt Am 20 März des folgenden Jahres ſchenkte Maria
Louiſe dem Kaiſer den erſehnten Sohn und Erben den
kleinen König von Rom Napoleon war glücklich Wenn
er auch wenig Zeit für Vaterfreuden übrig hatke ſo hielt
er doch darauf daß man ihm den Knaben den er nach
Herzensluſt verwöhnte und in deſſen Geſellſchaft er oft von
lärmender Luſtigkeit war zur Frühſtückszeit brachte Jn
ſeinem Vaterglück vergaß er Joſephine nicht Er war ihr
guter Freund geblieben und als ſie die Sehnſucht ausſprach
ſein Kind in ihren Armen halten zu dürfen ſandte er heim 9
lich den Knaben noch Bagotelle einem kleinen Luſtſchlos ime Wäldchen Unter heißen Tränen l ihn d
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c e ere eeee eeeeeeee on c3 e R h dren ſo daß die Konſervativen
wenn ſie das Zentrum nicht an der Macht erhalten und ſich Jmit ige dieſer treuen Verbündeten nicht die Aufrecht

erhaltung der ſchutzzöllneriſchen Wirtſchaftspolitik ſicherne e eenttiche et ad hominem alſo durch die
ſinnloſe Unterſtellung als habe die nationalliberale Partei
ihren er Standpunkt von 1902 verlaſſen ſoll
den Konſervativen davor werden in Sachen

n Wahlreform zuletzt doch noch der Stimmen
politiſcher nunft Gehör zu geben Man ſieht es wird
zurzeit mit allen Mitteln gekämpft und im Zentrums
lager führt Frau Sorge das Regiment

Bethmann und Bülow
S Ein Fürſt Bülow als der agrariſche Kanzlervon re en worden Jm Zirtus Buſch wurde

unter ſtürmi 2 Jubel der Bündler nachgerühmt
en beſſeren Kanzler können wir uns nicht wünſchen

Nun er aber im Unfrieden mit den Agrariern aus dem
Amt geſchieden iſt verſetzt ihm Dr Died rich Hahn unter
lebhafter Zuſtimmung ſeiner Geſinnungsgenoſſen immer von
neuem Fu So ſagte dieſer Direktor des Bundes der
Landwirte in einer Bündlerverſammlung in Düren nach dem
Bericht der Deutſchen Tageszeitung

Wir haben keinen ſchlechten Tauſch gemachtEs iſt wahrhaft wenn wir hören in
kurzen ſachlichen rten re das gef werden kann
was für Deutſchland nötig iſt Fürſt Bülows Reden
die liebenswürdigen langen 14 allzu glatten vermißt ſchon jetzt eigentlich niemand

Dem Reichskanzler v Bethmann Hollweg wird
vielleicht auch nicht das Geſchick erſpart bleiben von den
Agrariern zuerſt greig und dann geſchmäht werden
Dann wird es an der Zeit ſein Dr Diedrich Hahn an ſeine
Worte in Düren zu erinnern

Das deutſche Schreckgeſpenſt
Ueber die deutſche Marinepolitik ſchrefbt die

Morning Poſt
Die e des 1 Geſchwaders vonKiel nach Wi n und die Erbauungines neuen Hafens in Brunsbüttel zeigen

ganz deutlich daß Deutſchland gewillt iſt den ganzen
Schwerpunkt ſeiner Marinemacht von der Oſtſee nach der
Nordſee zu verlegen Konſequenz dieſer neuen deut

ſchen Anordnung iſt daß nun England ſeine ganze Wach
ſamkeit auf ſeine Marine lenken muß Es genüge nicht
nur die deutſchen Voranſchläge und Programme genau
zu ſtudieren es müſſe auch aktiv gehandelt werden

der preußiſ

Die Liberale Korreſpondenz veröffentlicht folgende
amtsvorſteherliche Anmeldebeſcheinigung über eine politiſche
Verſammlung im Kreiſe Grimmen

Es wird hiermit amtlich beſcheinigt daß der liberale
Verein des Kreiſes Grimmen eine öffentliche politiſche Ver

ſammlung auf im Gaſthofe zu angemeldet hat zu welcher die polizeiliche Genehmi
gung hiermit erteilt wird

Anterſchrift
Es wird alſo die polizeiliche Genehmigung

zu einer öffentlichen Verſammlung in einem Gaſthofe nicht
etwa unter freiem Himmel erteilt Daß dem neuen Reichs
vereinsgeſetz dieſe gottgewollte Abhängigkeit böſer liberaler
Verſammlungsanſtifter von einer polizeilichen Genehmigung
nicht bekannt iſt iſt bedauerlich und wird deshalb zweck
mäßigerweiſe ignoriert

m

Ein bayeriſcher Kloßterſkandal
Die ſchmauſende Oberin und die hungern

den Nonnen
Aus München wird gemeldet Drei ehemalige

Schweſtern des Kloſters Ober e II bei Würzburg und
zwar die Schweſter Aquinika Heinlein die Schweſter
Joſepha Schiferholz eine Nichte der Generaloberin und
die Schweſter Hort müder erheben öffentlich gegen die
Generaloberin Wilhelmina Winniger und den Mino
ritenpater Aquilin Roßmann ſchwere Veſchuldigungen

Uebereinſtimmend z alle drei Schweſtern des
Kloſters daß vor allem bie Krankenſchweſtern nicht ſelten

Der Mutter ſeines Sohnes gewährte Napoleon mehr
äußere Rüchſichtnahme als er Joſephine hatte angedeihen
laſſen Während die letztere ſtundenlang geduldig gewartet
Hatte wenn Napoleon um der Arbeit willen die Mahlzeiten
verzögerte nd Maria Louiſe auf Ordnung und Pünkt
lichkeit und jetzt war weit eher der Kaiſer der wartende
Toeil Aber dieſer Sinn für Ordnung und Geregeltheit er
ſtreckte ſich bei der jungen Kaiſerin auch auf finanziellesGebiet und das en ihr Gemahl ſehr angenehm Wäh

rend n auch in Malmaiſon mit ihrer 3 Millionen
Franken vetragenden Jahresrente nicht auszukommen ver
ſtand wirtſchaftete ihre Nachfolgerin tadellos mit ihren

50 000 Franken Monatsgehalt deſſen 5 Teil noch dazu für
wohltätige Zwecke beſtimmt war Erxnſt faſt nüchtern er
ſchien den Franzoſen die neue Herrſcherin deren Verſchloſſen
heit ſie fremdartig berührte Beſſer zu ſchätzen wußte man
die Vorzüge Maria Louiſes die Reinheit ihrer Geſinnung
die ſtille Würde ihres Weſens im Auslande Die Holländer
rerehrten in ihr geradezu das Jdeal der Frau Uebrigens
war ſie auch Napoleon oft zu ſtill Joſephine die leben
ſprühende Kreolin die welterfahrene Frau hatte es meiſter
haft verſtanden ihn zu unterhalten Die ernſthafte allem
niedrigen Klatſch abholde Maria Louiſe war nicht das was
man amüſant nennt So kam es nicht ſelten vor daß der
Kaiſer wenn er ſeine junge Gemahlin beſuchte im Lehn
ſeſſel einſchlief

So verſchieden die beiden Kaiſerinnen dem Alter dem
Temperament nach waren ſo verſchieden berührte ſie auch
im Jahre 1814 der Sturz des Gewaltigen Joſephine die
gealterte aber immer noch leidenſchaftlich empfindende Frau
traf er mitten ins Herz Den Namen Napoleons auf den

Anders Maria Louiſe die Dreiundzwanzigjährige
Keine Leidenſchaft band ſie an den Geſtürzten dem ſie einſt

gern vermählt worden war Vor ihr lag noch des
ſident h Se ne e denn ihr et aes eimmer von dem Napoleons
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Gottgewolite Abhängigkeiten

an bis ſechs aufeinanderfolgenden Nachtwachen unW und überdies ſehr ſchlechter en bekamen Die
eneraloberin gab indeſſen mit dem Direktor Roßmann

und dem früheren Direktor Dominikus Kraus Gaſtmahle
bei denen ſich die Generaloberin nicht ſelten ſo ſchwer
betrank daß ſie um nicht den Novizen ein ſchlechtes Bei
ſpiel zu geben ſchwer betrunken zu Bett gebracht werden
mußte Die Schweſtern des Kloſters ſo fahren die
Nonnen in ihrem Bericht
Oberin mißliebig waren des ſträflichen Umganges mit
i Beichtvater genannt wird als ſolcher der Mino

enpater Mühler ohne jeden Grund beſchuldigt und
ihnen der ſchwere Vorwurf gemacht ſie hätten die Kom
r empfangen ohne ſich von dieſer Sünde gereinigt zu

en
Arme Filialen des Kloſters mußten bei einem Beſuch

der Generaloberin unverhältnismäßigen Aufwand machen
Jn Würzburg war es bereits zu einer Redensart geworden
Du kannſt ja trinken wie die Generaloberin

von Oberzell Durch das unwürdige Beiſpiel der
Generaloberin durch ihre zotigen Redensarten ſowie durch
den allzufreien Verkehr bei ihren Gaſtereien mit den Kloſter
direktoren und durch ihre das jungfräuliche Empfinden derSchweſtern verletzenden Reden hen ſich die drei Schweſtern

ezwungen zu entfliehen Aus demſelben Grunde habe ſich
einerzeit die Schweſter Bertha im Main er

tränkt Die Nonnen erheben öffentlich dieſe Klage weil
ihre Beſchwerden beim bayeriſchen Kultus
miniſterium bisher unbeachtet geblieben ſind

Parteinachrichten
Ueber Theorie und Praxis in der Fort

schrittlichen Volkspartei
äußert ſich die Halleſche Zeitung in ihrer Sonn
abend Märzennummer Das konſervativ agrariſche Blatt
nimmt kleine Differenzen bei der Organiſation der Fort
ſchrittlichen Volkspartei in Lübeck zum Vorwande um
über die Verſchiedenheit von Theorie und
Praxis in der Wahlrechtsfrage bei derFortſchrittlichen Volkspartei einige Gloſſen
zu machen Wenn die Zentrolleitung der Fortſchrittlichen
Volkspartei in Berlin in Anbetracht der politiſchen Ver
hältniſſe in der Freien und Hanſeſtadt Lübeck ihre vor
nehmſte Programmforderung des allgemeinen gleichen
direkten und geheimen Wahlrechts durchbrechen ließ ſo be
weiſt das nur daß die Partei nicht ſo doktrinär iſt
um unter allen Amſtänden ſich auf gewiſſe Forderungen zu
verſteifen Außerdem handelt es ſich in der in Frage kom
menden Stadt um eine ſpeziell kommungle Wahl
frage in der das Parteiintereſſe im Hinblick auf die
Sozialdemokratie eine Modifikation dringend er
forderte

Wenn das konſervative Blatt außerdem noch aus dem
Faſt Kapital ſchlägt um boshafte Rückſchlüſſe auf die

altung der Fortſchrittlichen Volkspartei in Sachen der
preußiſchen Wahlrechtsreform zu ziehen und auf
die liberale Aera in den 70er Jahren hinweiſt ſo betonen
wir daß die Stellung der Partei zu jener
wichtigſten aller inner politiſchen Fragenin Preußen für jeden vorurteilsloſen Be
obachtereineſokläreunndüberallen Zweifel
erhabene iſt daß nur böswillige Parteitaktik in
dem angezogenen Artikel die Feder geführt hat Die Kon
ſervativen gefallen ſich gern darin dem Freiſinn öden
Doktrinarismus vorzuwerfen Wenn aber ein Beweis für
das Gegenteil davon erbracht wird iſt es der Reaktion eben
falls nicht recht Hiermit richtet ſich der Artikel der
Halleſchen von ſelber P

Konservative Taktik
H Aus dem Kreiſe Stendal wird geſchrieben
Am 14 Februar fand im Kreiſe Stendal eine konſervative

Verſammlung ſtatt zu der die Einladung von dem Landes Haupt
mann v Bismarck ergangen war Die Furcht vor einer wirk
lichen Aufklärung der Wählermaſſen war jedoch wie an den
meiſten Orten wo die Konſervativen das Regiment führen auch
hier ſo groß daß den Mitgliedern anderer Parteien der Zutritt zu
der Verſammlung verſagt wurde Ein Angehöriger der national
liberalen Partei hatte ſich zwar direkt an den Landes

ihre Handlungsweiſe zu kritiſieren
Maria Louiſe ward bald nach dieſen Ereigniſſen zur

Regentin der Herzogtümer Parma Piacenza und Guaſtalla
eingeſezt Jm Jahre 1822 nachdem der Tod Napoleons er
folgt war folgte ſie dem Zuge ihres Herzens und vermählte
ſich in morganatiſcher Ehe mit ihrem Oberhofmeiſter dem
öſterreichiſchen Feldmarſchall Leutnant Grafen von Neipperg
Sie ſtarb im Jahre 1847 Auch ihrem zweiten Gemahl
ſchenkte ſie einen Sohn den ſpäteren Fürſten von Monte
nuovo Dieſer mußte ihrem Mutterherzen den einſtigen
König von Rom erſetzen der als Herzog von Reichſtadt

im Alter von 22 Jahren der Schwindſucht erlag Mit dieſem
jugendſchönen Knaben ſchwand für die Wiener Verwandten
ein Gegenſtand mißtrauiſcher Sorge und geheimer Unruhe
dahin Denn in dem Hexzen des feurigen für s
Studien glühend begeiſterten Jünglings brannte und loderte
der unbezähmbare Ehrgeiz deſſen der ihn einſt voll Vater
ſtolz an ſeine Bruſt gedrückt

Andreas Achenbach
Mit Achenbach jſt der letzte Vertreter jener Richtung heim

gegangen die mit dem jdealen zur Schablone gewordenen Stile
brach und im Anſchluſſe an Ludwig Gurlitt ſich dem maleriſchen
Realismus zuwandte Mit Achenbach ſetzt das Erwachen
der Farbe in der Landſchaftsmalerei des 19 Jahrhunderts ziel
bewußt ein Das geſchichtliche Urteil über Achenbach darf ſich
nicht auf den überſchätzten Modemaler beſchränken der ſchließlich
in oberflächliche Manier verfallen ſich unaufhörlich ſelbſt kopierte
der vom ernſt ſtrebenden Künſtler zum bloßen Routinier geworden
war und zufrieden mit ſeiner Popularität mehr um dieſer willen
als aus innerem Drange gefällige Landſchaften malte Es gibt
auch noch einen Andreas Achenbach der in der maleriſchen Form
wie in der Wahl der Motire als ein Neuerer mit ver
Tradition brach und als einer der Erſten der heimiſchen nordiſchen
Landſchaft ihre koloxſſtiſchen Reize im Studium der Natur ab
gewann Sein Verdienſt um die Befreiung von der Feſſel der

tion darf in der Geſchichte der Malerei nicht übergangen
we

fort wurden wenn ſie der

Verzeihung Napoleon war der letzte der ein Recht hatte

Hauptmann mit der Bitte gewandt etwas über die Tätigkeit
des Stendaler Landtagsabgeordneten erfahren zu dürfen aber die
Erlaubnis der Teilnahme an der Verſammlung wurde vom
Landeshauptmannkurzerhand verſagt mit der Be
gründung daß die Einladung nur an die Konſervativen gerichtet
worden ſei So blieb dem Nationalliberalen nichts weiter übrig
als ſich in Geduld zu fügen Als jedoch kurze Zeit ſpäter am
23 März in derſelben Stadt eine Ortsgruppe des Hanſoa
bundes gegründet werden ſollte erſchienen eine Anzahl Konſer
vativer in der konſtituierenden Verſammlung um nach dem Alt
märkiſchen Jntelligenz Leſeblatt den Referenten durch Zwiſchen
rufe zu ſtören und die ganze Sihung recht ſtürmiſch zu geſtalten
Zwar gelang ihnen dies nicht völlig doch wußten ſie jede Debatte
über den Sturz des Fürſten Bülow und die nzreform
derart durch lärmende Zwiſchenrufe zu unterbrechen daß
manche Redner zu dieſem Thema überhaupt nicht zu Worte kommen
konnten Dieſes Vorgehen iſt bezeichnend für die Taktik der Konſer
vativen anderer Leute Meinung nicht zur Geltung kommen zu
laſſen ihre eigene Anſicht aber nur einem ſorglich geſtebten Publi
kum vorzutragen von dem ſie eine Kritik nicht zu befürchten
haben

Varlamenkariſ ch es

Die erbebliche Mehrheit
Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt

Herr Matthias Erzberger bemüht ſich im Tag um eine
authentiſche Jnterpretation des Begriffes der erheblichen Mehr
heit wie ſie Herr von Bethmann Hollweg für die Wahlrechts
vorlage forderte Er dekretiert die 70 Stimmen Majorität der
klerikal konſervativen Koalition verdienten durchaus das Prädikat
erheblich und er redet der Regierung wie einem kranken Schim

mel zu dieſer Jnterpretation jedenfalls beizutreten Wenn ſie nur
in beiden Häuſern wohlwollende Neutralität zeige ſei ihr eine
Mehrheit von der gewünſchten Erheblichkeit ja geſichert Auch
ohne den Liberalismus Herr Erzberger fühlt ſich offenbar noch
nicht ganz der Sorge ledig daß die Regierung den Libe
ralismus vielleicht doch noch an ſeiner Selbſtausſtattung
und ſeiner Selbſtmordpolitik hindert indem ſie die wohlwollende
Neutralität d h ihre bedingungsloſe Unterwerfung unter die
Wünſche des Zentrums und der Konſervativen von ſich weiſt Nun
iſt es ja Sache der Herren von Bethmann Hollweg und von Moltke
was ſie erheblich nennen wollen und was nicht Daß dem letzte
ren bei der glorreichen Majorität die ſein Entwurf oder vielmehr
der ins Gegenteil verkehrte Regierungsentwurf erzielte gar nicht
ſehr behaglich iſt iſt inzwiſchen öffentliches Geheimnis geworden
Sollte daraus nicht der Schluß geſtattet ſein daß die Regierung
als ſie eine er hebliche Majorität verlangte mehr an
die Qualität als an die Quantität dieſer Mehrheit dachte Jeden
falls aber die Qualität mindeſtens ſo im Auge hatte wie die
Quantität

Jm Herzogtum Altenburg finden Mitte nächſten Monats
Landtagswahlen ſtatt Der
der Fortſchrittlichen Volkspartei wendet
jetzt mit einem zündenden Aufruf an die Landtagswähler
in dem er beſonders den Kampf gegen die agrariſche Mehr
heit des bisherigen Landtags als notwendig bezeichnet Es
heißt in dem Aufruf u

Auch hier hat ſeit Jahrzehnten eine großagrariſche
Mehrheit im Landtage ſich die Geſetzgebung namentlich
die Steuergeſetzgebung auf den Leib geſchnitten und eine
volks und ſtädtefeindliche Wirkſamkeit ent
faltet Lange genug hat unſer Altenburgiſches Vaterland unter
dem Drucke dieſer großagrariſchen Mehrheit geſeufzt Es iſt
an der Zeit ihre Macht zu brechen Nur eine Parole
kann es daher für die kommenden Landtagswahlen geben Gegen
den Rückſchritt für den Fortſchritt und Freiheit

Kleine politiſche Nachrichten
Jm Mauſoleum zu Friedrichsruh
fand geſtern anläßlich des 95 Geburtstages des Fürſten
Bismarck eine Gedenkfeier ſtatt Nach einer erhebenden An
ſprache legten Vertreter von 22 Korporationen am Sarkophag des
Fürſten Kränze nieder

Eine Folge der Steuerreform
Die Herzoginwitwe Max von Württemberg

geborene Prinzeſſin Hermine von Schaumburg Lippe die ſeit mehr
als 20 Jahren in Regensburg wohnt wird wegen der durch die

Zunächſt arbeitete Achenbach etwas pedantiſch nach der Natur
bald aber wurde ſeine Auffaſſung freier ſeine Malweiſe flüſſiger
Auf Reiſen an die Nordſee durch Holland und England war ihm
der Reiz der nordiſchen Atmoſphäre aufgegangen die mit ihren
Schleiern die Konturen auflöſt und die Lokalfarben zu einem
feinen Zuſammenklange abſtimmt Auch ſeine Liebe zum Meere
erwachte ja er kann neben Heine dem Dichter als künſtleriſcher
Entdecker der Nordſee bezeichnet werden Sein Temperament
und ein romantiſcher Tropfen in ſeinem Blute ließen ihn bewegte
Motive vom Sturme aufgewühltes Meer und gepeitſchten Wald
mit dramatiſch lebendiger Staffage bevorzugen Er wurde zum
Schilderer der leidenſchaftlichen Natur und hat als ſolcher das
Pathos in ihrem Antlitze ſchließlich leider zur Maske erſtarren
laſſen Außer Gurlitt beeinflußten Achenbach auch franzöſiſche
Landſchafter und von den alten Holländern namentlich Ruys
dael und Everdingen von denen er einen warmen braunen Ton
übernahm Durch das tiefe Braun der Schattenmaſſen und die
Farbigkeit der Halbtöne erzielte er eine ſtarke Wirkung und durch
da gge Morheit ſeiner flächigen Malweiſe den Eindruck lebensvoller

riſche

Hochſchulnuchrichten
Der Privatdozent Prof Dr med Rudolf Gö be l Il wurde

an Stelle von Geh Medizinalrat Prof Dr Peterſen endgültig
mit der Leitung der chirurgiſchen Poliklinik in Kiel beauftragt

Der Neuteſtamentler Konſiſtorialrat Prof Dr theol Karl
Friedrich Roesgen in Roſtock vollendete am 31 März das
75 Lebensjahr Die mit der Stellung eines Kuſtos am
giſchen Univerſitätsinſtitut in Jena verbundene Ritter Profeſſur
iſt dem Privatdozenten in Marburg Prof Dr Johannes Mei
ſenheimer vom 1 April 1910 ab übertragen worden er
tritt hier an Stelle von Prof Ziegler Der Privardozent Dr
A Richard ſe n iſt in das mit der Stelle eines zweiten Lehrers
des land wirtſchaftlichen Jnſtituts verbundene Extraordinariat
für Tierzuchtlehre zum 1 April d J nach Jena berufen worden
Dr Richardſen bisher Privpatdozent in PoppelsdorfBonn wird
hier Nachfolger des als Ordinarius nach Halle berufenen Prof
Dr Simon von Nathuſiun g

J 17 F L v

Landes verein



a a r

Z 9

T S

R

2 4

m n

e eNach Württemberg überſtedeln
e ührenordnungund und Telephongebührenore chen gprechend zahlreichen Wünſchen aus Berliner Kreiſen des

Junde iſt zwecks Stellungnahme zum Entwurf der neuen
ganſa igebührenordnung eine allgemeine Delegierten Verſamm
et Berliner Bezirkosgruppen auf Montag den 11 April

u

einberufen worden itje Algemeine Vereinigung Deutſcher Buchhandlungsgehilfen
2 mm 1 Oſterfeiertag in Berlin ihre 11 Hauptverſamm
hielt a ab t Nach einem Referat des Geſchäftsführers der Vereini

lun Berlin wurde eine Reſolution anung Hn die den Stittſtand auf dem Gebiet der ſogalen Geſeh
r ß füt die Handlungsgehilfen ſeit dem Jahre 1904 bedauert
nd aufs neue dringend die Forderung erhebt die die Vereinigung
un agtich der Regelung der Arbeitszeit der Rechts verhältniſſe und

Serſicherungefragen für die Handlungsgehilfen ſtellt

Maſſenkündigung
Aus Hamburg wird gemeldet Geſtern kündigten etwa 140 Be

amte und Maſchiniſten der Hafen DamyfſchiffahrtsW G zum
Mat weil die geforderte Erhöhung der Monatslöhne und Ueber

ſtunden ſowie die jährliche Auszahlung der Tantiemen abgelehnt
wurden
Die Folgen der Schundliteratur

Eine Anfrage bei verſchiedenen Gefängnisgeiſtlichen hat er
geben daß etwa 80 vom Hundert der ſtraffälligen Jugend Opfer
der Schundliteratur ſind

Die Gründung einer deutſchen Kongoliga
wurde in Hannover von einer in Verbindung mit dem Kirch
lich ſozialen Kongreß abgehaltenen Verſammlung abgeſchloſſen
Der Zweck der Liga iſt die Herbeiführung vertragsmäßiger Zu
ſtände im Kongobecken auf Grund der Berliner KongoAkte von
1885 Ueber hundert Mitglieder traten der Liga ſofort bei deren
Vorſitz Großkaufmann Victor in Bremen übernommen hat

Ein japaniſcher Orden für einen preußiſchen Lehrer
Für ein Werk der Rächſtenliebe hat jetzt der Lehrer Fr Wich

mann in Bork bei Herzſprung den japaniſchen Joku Scho
Orden das Verdienſtkreuz vom Roten Kreuz erſter Klaſſe er
halten Die Auszeichnung wurde dem Schulmann durch die japa
niſche Geſellſchaft vom Roten Kreuz übermittelt Vor Jahren be
reiſte Lehrer Wichmann zu Fuß Rußland und Sibirien um Studien
zu treiben Hart an der Straße begegnete er zwei halbverhungerten
Japanern die ihn durch Pantomimen baten zu helfen Wichmann
ſchenkte den Kindern des Landes der aufgehenden Sonne Geld
mittel Kleider und Nahrungsmittel Aus Dankbarkeit haben die
beiden Japaner die Dekorierung ihres Wohltäters bewirkt

22

Die Genickſtarre in München
hat dazu geführt daß die ganze Garniſon von über 10 000e n Vorſtänden der e Abteilung der
militärärztlichen Anſtalten unterſucht wird Unter den bis
er unterſuchten Soldaten befanden ſich 25 Träger des Krank
heitserregers

Ein deutſches Kriegerdenkmal bei Paris Zur Erinnerung
Nun die bei den Kämpfen um Paris Gefallenen wird im Dezember

Heer und Flokte

s wurde von der franz ſiſchenV nimal ineT 7 T e e e c a7 19 2 J J rn n P in nung der Steuer bei Thampion veiht Die vom Warttem
e 32 a ä 7 jh c

berger Kriegerbund erbetene Erlaubn
Aeſletung ſofort erteilt

Hof und Perſonalnachrichten
i Sicherem Vernehmen der Frkf Ztg zufolge wird Prinz

Friedrich Karl von Heſſen um ſeine Geſundheit zu
kräftigen das Kommando des 81 Jnfanterieregiments niederlegen

und ſeinen Abſchied nehmen

Ausland
Weißkirchner zum Wiener Bürgermeister

bestimmt
Wie die Wiener Zeit meldet haben in Brioni

zwiſchen dem Thronfolger und dem Handelsminiſter
Weißkirchner wichtige politiſche Beſprechungen ſtatt
gefunden die ergaben daß für abſehbare Zeit eine poli
tiſche Konjunktur in der Weißkirchner an die Spitze des
Kabinetts berufen werden könnte abſolut nicht zu gewär
tigen ſei Der Thronfolger habe ſeine Zuſtimmung zum ſo
fortigen Austritt Weißkirchners aus dem Kabinett gegeben
Man hält es nicht für ausgeſchloſſen daß Weißkirchner ſo
fort nach den Gemeinderatswahlen im Mai zum Bürger
meiſter gewählt wird Das Proviſorium Neumayer würde
dann fallen gelaſſen werden

Die Anruhen in LTiberig
Der Londoner Korreſpondent des Echo de Paris gibt

über die Liberiſchen Unruhen folgende Einzelheiten
Die aufrühreriſchen Stämme ſind die der Kroos in der

Nähe der franzöſiſchen Grenze Dieſe Stämme ſind ſehr intelli
gent arbeitswillig und handelstüchtig Sie bilden die Haupt
arbeiterklaſſe Die Kroos werden von Liberia welches ſich
immer in ſtarker Geldverlegenheit befindet überaus hoch be
ſteuert Augenblicklich beſchäftigt ſich die Regierung von
Waſhington mit der liberiſchen Regierung Ein Unterſuchungs
ausſchuß iſt nach Waſhington zurückgekehrt Jm allgemeinen
ſcheint man der Jntervention der Vereinigten
Staaten günſtig gegenüberzuſtehen obgleich das Komitee
des Aeußeren nichts von einer ſolchen Jntervention wiſſen will
und lieber in Gemeinſchaft mit Frankreich und England welche
ebenfalls an der liberiſchen Frage intereſſiert ſind zu handeln
Es handelt ſich auch darum England zu beſtimmen zu inter
venieren und Einſpruch gegen gewiſſe Maßregeln
zu erheben die deutſcherfeits gepkant wur
den Dieſe Maßregeln ſind von den Kroosſtämmen als gegen
ihre Jntereſſen verſtoßend betrachtet worden und bilden den
Grund ihrer Verſtimmung

Präsident Taft und die Stucdenten
a Das Weiße Haus war jüngſt der Schauplatz eines wilden

Anſturms von zweitauſend Schülern aus den Neu Englandſtaaten

menten zu befreien

die mit ihren Lehrern gekommen waren um dem Präſi
denten Taft die Hand zu drücken Nach zweiſtündigem

die Türen und Fenſter in das Haus des Präſidenten Die n
die ſich als völlig machtlos erwies wurde beiſeite geſchoben den
Schuhleuten wurde die Uniform in Fehen ge
riſſen Mehrere von den jungen Leuten fielen in Ohnmacht
Präſident Taft hielt dem Anſturm wacker ſtand und ſchüttelte
nicht weniger als 1800 der jungen Leute die Hand bis er ſe
erſchöpft war Während dieſer Szenen mußten die Perſön
lichkeiten die in politiſchen oder perſönlichen A nheiten im
Zei Hauſe vorſprechen wollten den Eingang durch die Hinter
ür nehmen

Kleine Fagesnachrichten
Die franzöſiſche Regierung
ſprach der deutſchen Botſchaft aus Anlaß des Müälheimer
Eiſenbahnunglücks ihre aufrichtigſte Teilnahme aus und
bat dieſe auch der kaiſerlichen Regierung zu übermitteln
Volksvertretung und Luſtſchiffahrt in Frankreich

Die in Frankreich weit verbreitete Sorge wegen Deutſchlands
Vorſprung in der Luftſchiffahrt iſt im franzöſiſchen Senat zu ganz
unverhülltem Ausdruck gekommen Senator Reymond kritiſterte
die Haltung des Kriegsminiſters Brun zur Förderung der fran
zöſiſchen Luftſchiffahrt in ſo ſcharfen Worten daß eine Zeitlang
während der Senatsverhandlungen Gerüchte vom Sturz des Kriegs
miniſters geglaubt wurden
Die Koburger Stiftung König Leopolds

Aus Brüſſel wird gemeldet Die Verſuche der Regierung
mit der Verwaltung der Koburger Gründung König Leo
polds wegen der bekannten 30 Mill Fres Kongowerte ſich zu
einigen ſind geſcheitert Die Angelegenheit wird nunmehr
durch einen Prozeß entſchieden werden
Ausſtand

Die Gräzer Schneidergehilfen ſind wegen Lohn
differenzen in den Streik getreten Die Führer der Bewegung
erklärten daß wohl in dieſem Jahre in Graz noch ein allgemeiner
Arbeiterausſtand ausbrechen werde
Die Reinigungsaktion in Griechenland

Der Plan der griechiſchen Reformen das Heer und den Be
hördenorganismus von allen unſauberen und untüchtigen Ele

geht trotz des Sträubens einzelner Kreiſe
immer mehr ſeiner Verwirklichung entgegen Während das Offi
zierkorps nach ganz beſtimmten Geſichtspumkten an ſich die Reini
gung vornimmt überlaſſen die Beamten ihren oberſten Behörden
über die Würdigkeit einzelner Beamten zu richten Das geſchieht
beſonders in der Juſtizverwaltung

er S e hDer Geſamauflage der heutigen Nummer der Saalezeitung
liegt ein Proſpekt der Firma Bauer S Co Berlin SW A8
betr Formamint bei auf den wir unſere geſchätzten Leſer
ganz beſonders aufmerkſam machen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Rach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
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Blusen Batiste aparte weissgrundige Streifen

n m r n m n e i m n t r i en tritt i en in et erModerne Seidenstoffe
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Leopold S 98 n 2 sGrosse Ulrichstrasse

bobil

a Stagklich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a SI Sparhodherde n e n e von Schülerarbeiten findet an folgenden
et 5 5 ine V en h van z s h a rig nee Be Dienstag 1 3 5keine kaſſe ferle s een a uWiln Hedhe e der Franckeschen StiftungenSSäääää m r er a ee e e e Mitzubringen sind Tauf und Impfschein sowie das letzte Sehulu 6 e e zeugnis Direktor Justus BaltzerAbendſtimm Landſch Größe 40 80 em Wunderb Wandſpruchbr

S
für jede Familie paſſend fertig gebrannt u gemalt 10 Mark gegen Vorbereſtung für die Eins Plomhben Stlftzänns Reparaturen eto Nachnahme Verſand Julins Obennuf Thale a H so jahrigon AbituuSperialität Sohmerzloses Zahnziehon c D i rienten Pratung und für allee e r e Heine Wohnung befindet sich jetzt r Har angs e e e er 77

staatlich genehmigte bestanden 253 Schüler näm
lich 44 Abiturienten 47 PrimanerWilly Muder M Mansfelderstrasse 60

Hof reehts Lehranstalt 30 Ober und UntersekundanerJe An Leipziger Turmn e2v7 M L Fischer Dekorateur an a wahre d eNeue Promenade I Roke Leipziger Strasse s Robert Franz Seragge 1 e Tarnbalſe Arbeitsraal
Zahlreiche Anerkennungen Tellzahlung Tolephen 3483 chemisches Laboratorinm Rene Geschàfts Verlegungu tiang Maholtr Staatlich genehmigte Unterrichts Anstaſt

0 in wie h Speditions Möbeltransport h für W a r tür alleO iesen 5 assen höb Lehranstalten Sexta bis Primea inkl Abiturium von7 u lLagereigeschäft Dr Herm Krause eStreusttroh Rogg enlangsroh nach unserem eigenen Grundstück 2 Schulanfang Donnerstag den 7 April er 32 2
Hafer auch gequetseh Häcksel FIansſelderstrasse 28 UÜnferriehtskurso dos Frauenbildungsreroins

Gleichreitig teilen wir mit dass sich unsere TelephonKleje Melasse Trockensehnitzel I Nomwer geändert hat und jetzt 1487 neisst Albreohbtstrasse ſ6 April bis Juli 1910

Iühnerfutter Ri h Müll K 0 r A I r i m 3 t aroonversation Donners 2 r Beginn 14 AprilUeſert prompt ung vbigst I s a er Mansfelderstr 29 si v e ſennen Mittwoch 11 Uhr Doppel
e ursus Beginn 13 AprilHermann Mo d ſſ Ganenaerweg r S MUe Jacquier r h F e J r Juni Te e une jeunesse par Fr Coppée Freitag 10 r Beginn 15 AprilF van uso 46 Veleph 1265 e h h 0 r Dr Gogene t e Betrachtung von

unstwerken Dienstag 9 rourayehandiung Häckselschneiderei S o J e r T e Kapitel 2 den v Beginnsikern der eltliteratur anteo Ariost Cer

a 7 vantes u Dienstag 10 I 12 Uhr DoppelKkursus 12 AprilW t9 r re re in modernenichtungen Dienstag 4 UhrSemlinar i Kindergarten Malle a Frau Prof Stoeltaner Dr med Avleitung zur Sünglings ue re Sdiedeneiraero ſ9 Telephon 780 e en e h See elKann erst später mitgeteilt werden 2250Heilanstalt für Kranke und ErholungsDio geschwelssten im Volibade verzinkten Badeapparate und 9 W Preis für den einstündigen Kursus 8 M April vis Juli
Waschmaschinen S bedürftige 7 e Doppeilkursus 16 Mk J Pr

e e S w e W Akacd Lehr Institut für f Damenschneidereie S re J EleKtro physiknlisches und Röntgen Instſtut RBanvisobestr 14 von Luise Braun Rannischestr 14n 3 d stohen in Konotruk i Operations Zimmer Gründlicher Unterricht i Massnenmen Sohnſttzolchnen Zusehneldention und Leoistun W Lieht Kohlensänre sowie alle medizinisehen u Garnieren in monatl Kursus mit Anfertigen von Floldern in9 auf höehstor Suſe a Biüder 2 3 monatl Kursus nach sehr leicht fasslichem und mehrfach preise e wreutru u r gekröntem System n Kwrrse 42 I und 15 des Monatsn See t 5380n Alleinverkauf d Kurnnstalt für Magen Darm u BStotfweehselkrankee Jeder Vatient Kann sich von dem Arzt seiner Wahl 8 werden sauber gewasehent Wilh H eck e behandeln lassen r 0 e gefärbt und nach negesten4 Formen modernisiertm le mee Hutfabrik A Tenner Mittolstr C
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